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WT^W^^^ ^* Brahmanenrang.

sH^XST^lf^^ ^nit ifi^ an die Brahmanen

verschenken.

WT^^'^t^T dem Brahmanaspati geweiht.

WT^W^ w. Brahmanenbesitz.

^W^^^f^'l. ^- ®^*" ^^^^- Priester;

®^^ ^- dessen Amt; o^ auf dens.

bezüglich.

WT^nO'T^^^ wi. Nachkomme eines Brah-

manen.

^TT^TSJT für Brahmanen geeignet; n. Brah-

mahnenstand o. eine Gesellschaft von

Brahmanen.

^TfW heilig, göttlich.

WT%T^T /• eine in der Brahman-Ehe

verheiratete Frau.

WTW^ ^"f Brahman o. die Brahmanen

bezüglich.

W^ (— °) sich — nennend, — nur dem

Namen nach seierld.

ff^ {g-) s. folg.

W, "^^"Rt, W^ sagen, reden, sprechen^

berichten, verkünden; sprechen zu (Acc.

0. Gen.), — von (Acc. mit o. ohne nfjl

0- ^fi|ofi(t{); etwas zu jemd. sagen,

jemd.— nennen, für— erklären (2 ^cc).

Med. sich nennen o. ausgeben ^ür(Nom.).

Mit 5«r5 antworten, "^f^ jemd. (Dat.)

zusprechen o. Fürsprecher sein, "^fif

hersagen, aufsagen, rezitieren; jemd.

{Dat.) etw. vorsagen, lehren; jemd.

(Dat.) einladen zu (Gen.); sagen,

sprechen, halten für, anerkennen. Med.

nachsprechen, lernen, '^tj' (meist Med.)

zu jemd. (Acc.) sprechen. If aussagen,

mitteilen, erzählen; rühmen, preisen;

freundlich zu jemd. (Dat.) reden; auch

= Simpl. irfTf jemd. (Acc.) antworten

;

etw. verweigern, abschlagen. f% sich

äufsern, reden, eine Aussage machen.

Med. sich streiten. ^I^fj^ sich unterreden,

w. Schlinge, Strick.

H (— o) s. 2. ^J; n. Stern, Gestirn.

*i"Q'^ ^« ein best. Teil des Unterleibes.

*r^ (^' *r^ ) fromm (Bez. einiger Sekten) ;

n. Teil, Portion, Speise, Nahrung.

*?W^ u- ^W^T'^öR Speise gebend.

HW^^ ^' ein um die Speise dienender

Knecht.

HW1[^ tn. Widerwillen gegen Speise,

Appetitlosigkeit.

^W^f^ /". Esslust, Appetit.

^"^l^T^W ^- Speisekammer^ Küche.

Hf^ /. Teilung, Teil; Linie, Strich (zur

Teilung o. Verzierung) ; Teilnahme,

Hingabe, Demut, Treue, Liebe, Pietät

(Log., Gen. o. — o).

^fW^^ wi. PI, einzelne Striche (eig.

Strichfragmente).

^fW^^ demutsvoll gebeugt.

^fW^^^ hingebungsvoll.

^rfW'T*^ ergeben, zugetan, treu (Loc. o.

*rfW%rT ^- Hingebung, Vertrauen.

^flHf^ u. o^ teilhaftig (Gen.).

^ff^'^j? rn. Ergebenheitsversicherung.

^fWfV'T pietätlos.

H^^, *r^f?T, *»%, älter ^^^fTf, <>% g<-

niefsen , verzehren , essen , fressen

;

trinken (fast nur in der älteren Spr.).

p.p. Hftffi- Caus. H^^lfTT = Simpl.

(s.o.), a?/cÄ *jemd. (Instr.) etw. (Acc.)

geniefsen lassen, xrf^ anfressen , auf-

fressen, verzehren.

^^ m. Genuss, Trank, Speise; adj. —

«

sich nährend o. lebend von.

^T^cRgeniefsend; m. Geniefser, Verspeiser,

sich nährend von (Gen. o. —•).

^^W geniefsend (—o) ; n. das Geniefsen,

Verzehren.

*r^Wt^ zu verzehren ; Abstr. OfTT /•

^^f^IfT^ = vor.^ = ^^, (g-)

^f^ff (s. H^) ^« das Gefressenwerden

von (Instr.).

^if^ff*^ m. Geniefser, Verzehrer.


